
Hammerkopfturm Erin

Schlagwörter: Förderturm 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Castrop-Rauxel

Kreis(e): Recklinghausen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Abseits vom Hauptstandort der Zeche Erin wurde auf dem höher gelegenen Gelände im Stadtteil Schwerin der Schacht Erin 3

errichtet.

Ab 1889 entstand hier ein Wetterschacht auf dem Gelände an der Bodelschwingher Straße, das von der Zeche Graf Schwerin

angepachtet wurde. Etwa ab 1903 wurde Erin 3 als Förderschacht umfunktioniert und ein Stahlfördergerüst, ein Kesselhaus und

eine Kaue wurden errichtet. Der markante und kulturlandschaftlich bedeutende Hammerkopfturm entstand ab 1929. Die im Kopf

des Turmes liegende Maschinenhalle ragt über die Grundfläche des Turmes hinaus und gibt dem Gebäude seine eigentümlich

Form. Der Hammerkopfturm ist einer der ältesten noch erhaltenen Türme seiner Art und steht heute unter Denkmalschutz. Das

Gebäude wurde 1992/1993 mit Unterstützung der NRW-Stiftung restauriert. Die Anlage wird in ihrer Bedeutung von den

eindrucksvollen benachbarten Baudenkmalen, dem Bergbeamtenhaus und der Pestalozzisiedlung gestützt.

 

Internet 

www.hammerkopfturm.de.tl/Geschichte.htm (Abgerufen: 18.03.2010)

Hammerkopfturm Erin

Schlagwörter: Förderturm
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:25.000 (kleiner als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Karten
Historischer Zeitraum: Beginn 1889
Koordinate WGS84: 51° 33 0,26 N: 7° 19 42,19 O / 51,55007°N: 7,32838°O
Koordinate UTM: 32.384.099,51 m: 5.712.322,12 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.592.183,58 m: 5.713.680,61 m
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